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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TSV 1951 Altenschlirf : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV 
Samstag, 18.09.2021, 19:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV 1951 Altenschlirf und dem 
TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 entführten die Gäste des TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell IV in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim
TSV 1951 Altenschlirf. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Wilhelm / Heck. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV 1951 Altenschlirf um die Nummer 1 Torsten Jost
nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Hodes / Ruppel waren die Gastgeber
Jost / Philipp. Das folgende Doppel zwischen Dietz / Kraft und Wilhelm / Heck endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Schneider / Ziebahl gewannen
danach ihr Spiel gegen Kuhl / Krüner sicher mit 11:7, 11:8, 11:8. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein hartes Stück Arbeit hatte Torsten Jost gegen
Johannes Hodes zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Khryssaint Dietz bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Mathis Wilhelm dann doch
niedergerungen worden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Kaum Chancen hatte daraufhin Luca Nils Philipp beim 6:11, 10:12, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Florian Ruppel. Einen wichtigen Sieg verpasste Marius Schneider bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Vincent Heck. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Frank Kraft holte mit einem 11:2, 11:6, 12:14, 12:10 gegen Marec
Krüner einen Punkt für sein Team. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Andreas
Ziebahl beim 2:3 gegen Patrick Kuhl. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Zwischenzeitlich konnte Torsten Jost zwar einen Satz gewinnen, verlor
wenig später das Spiel gegen Mathis Wilhelm aber trotzdem klar mit 4:11, 11:2, 6:11, 5:11.
Chancenlos war wenig später Khryssaint Dietz gegen Johannes Hodes nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil
Luca Nils Philipp seine Partie gegen Vincent Heck noch im Entscheidungssatz. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Marius Schneider machte mit Florian Ruppel bei
seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Zwischenzeitlich
musste Frank Kraft zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Patrick Kuhl aber dennoch
sicher mit 11:8, 11:6, 9:11, 12:10 ein. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Andreas Ziebahl bei
seinem 3:1 gegen Marec Krüner doch überlegen. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Eine umkämpfte Niederlage
gab es dann für Jost / Philipp beim 8:11, 3:11, 11:3, 11:6, 11:13 gegen Wilhelm / Heck. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wilhelm / Heck zu
Ende ging.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV 1951 Altenschlirf tritt dabei geben den SV 1949 Rixfeld an,
während es der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV mit dem VfL 1919 Lauterbach II zu tun
bekommt.

 Punkte:
 TSV 1951 Altenschlirf

Doppel: Jost / Philipp (1), Dietz / Kraft (0), Schneider / Ziebahl (1) 
Einzel: T. Jost (1), K. Dietz (0), L. Philipp (1), M. Schneider (1), F. Kraft (2), A. Ziebahl (1) 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV
Doppel: Wilhelm / Heck (2), Hodes / Ruppel (0), Kuhl / Krüner (0) 
Einzel: M. Wilhelm (2), J. Hodes (1), V. Heck (1), F. Ruppel (1), P. Kuhl (1), M. Krüner (0)


